
Ein helles Licht wird kommen - Wortgottesdienst 

MS Theresianum Eisenstadt, 23.12.2021 
 
Lichtertanz: 1d Klasse 
 
Liturgische Begrüßung: Maria 
 
Schnell sind die Wochen der Adventzeit vergangen. Warmes Kerzenlicht 
und bunte Lichterketten lassen uns eintauchen in diese besondere Zeit. 
Es ist auch eine Zeit, an liebe Menschen zu denken: solche, die nicht 
mehr unter uns sind, und solche, die wir beschenken möchten. 

 
Zu diesem Gottesdienst begrüßen wir euch recht herzlich. Gemeinsam 
machen wir uns auf dem Weg dem Licht zu begegnen, Gott zu 
begegnen, der sich klein macht im Kind. 
 
So beginnen wir Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen.  
  
Einführung: Was ist Weihnachten? 1b Klasse engl.  
 

Instrumental 1c Klasse 
 
Tagesgebet: Anita 

Gott des Lichtes.  

Mache hell, was dunkel ist.  

Lass uns hören, auf das, was du uns sagst.  

Lass uns spüren, dass heute und hier Weihnachten für alle Menschen 

ist.  

Das bitten wir durch Jesus Christus, der heute zu uns gekommen ist. 

Amen. 

 
Bibeltext: Jesaja 9, 1-2. 5-6a Agnes, Andrea 
 
Vorgestern, am 21. Dezember, war der kürzeste Tag, die längste Nacht. 
Es wird spät hell und sehr früh wieder dunkel. Da merkt man sofort, 
ohne LICHT kann man nicht leben. Der Prophet Jesaja schreibt darüber. 
 
Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht; über denen, die im 
Land der Finsternis wohnen, strahlt ein Licht auf. Du erregst lauten 

Jubel und schenkst große Freude. Man freut sich in deiner Nähe, wie 
man sich freut bei der Ernte, wie man jubelt, wenn Beute verteilt wird. 
Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt. Die 
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https://youtu.be/HPUA8j8DdII
https://youtu.be/AFlkaxUYuBM
https://youtu.be/-w95_Y1f_U0
https://youtu.be/GBPeoSOLXG4
https://drive.google.com/file/d/1IW3r-dKcRdjwKfIEMzmKr7EF0KWVtCXl/view?usp=sharing
https://youtu.be/-FFERXCwXS4


Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man nennt ihn: Wunderbarer 
Ratgeber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens. Seine 

Herrschaft ist groß, und der Friede hat kein Ende. 
 
Der Prophet Jesaja hat diese Worte schon bereits 700 Jahre vor Jesu 
Geburt geschrieben. In diesem Text aus dem Alten Testament bricht 
eine große Hoffnung auf: keine Dunkelheit, keine Finsternis, keine 
Angst. Jetzt ist Gott da, er wird als ewiges Licht da sein, und damit gibt 
es keine Traurigkeit mehr, keine Furcht. 
 
Nun werden uns die Schüler der 1e Klasse die Erzählung über Jesu 
Geburt aus der Sicht der Schafe darbieten. 

 
Lesung und Lied: Theaterstück der 1e Klasse  
                            „Die Schafe erzählen“ 
 
Fürbitten: Andrea                          1a Klasse  
 
Statt den Fürbitten hören wir heute Gedanken der 1a Klasse über das 
Weihnachtsfest. 
 

Vater unser Andrea  
 
Beten wir nun gemeinsam das Gebet, das Jesus selbst uns gelehrt hat: 
Vater unser … 
 
Segensgebet: Agnes, Andrea, Anita und Maria 
Gottes Segen leuchte uns auf unserem Weg, 
wie die Sterne am Himmel. 
Gottes Segen umhülle uns,  
wie der Himmel die Erde bedeckt. 

Gottes Segen ermutige uns, 
wie Abraham zu glauben. 
Gottes Segen stärke uns, 
wie Abraham zu vertrauen. 
So bitten wir Gott um seinen reichen Segen auf unseren Wegen. 
So segne uns der dreieine Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige 
Geist. 
 
Lied: Chor 1c Klasse  

 
Schlussworte: Dir. Pachinger 
 
Geige: 1c Philip 
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https://youtu.be/rcwg9oSDotI
https://youtu.be/2mGq8gEhmNs
https://youtu.be/IMreTHjwZJg
https://youtu.be/Ghkjr-dTYuQ
https://youtu.be/6puZxLStGzU
https://youtu.be/tdylbQ-kEMQ
https://youtu.be/L7LMLEE6Mkk
https://youtu.be/I44P9MxBLFk

